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Wahlen vor Beginn der Jahrgangsstufe EF (11)

*Die Schiiler/innen konnen nach vorgegebenen Bedingungen in der
Regel 11 Schulfacher (sogenannte Grundkurse) auswiahlen.

*Hinzukommt ein Vertiefungskurs in einem der Facher Deutsch,
Mathematik, Englisch hinzu. Er soll dazu helfen, dass Schiiler/innen
in einem Fach, indem sie noch individuellen Verbesserungsbedarf
haben, fehlende Kompetenzen, die in der Qualifikationsphase
vorausgesetzt werden, erwerben konnen. Es 1st auch moglich, zwei
Vertiefungskurse zu wahlen oder auf einen Vertiefungskurs ganz zu
verzichten.

* In der Jahrgangsstufe EF (11) sind die Grundkurse grundsatzlich in
45-Minuten-Stunden gerechnet dreistiindig. Einzige Ausnahmen:
neueinsetzende Fremdsprachen sind vierstiindig und der
Vertiefungskurs 1st zweistindig. 9



Grundsatze der Facherwahl

Jeder Kurs setzt sich aus einer anderen Schiilergruppe zusammen.
Es gibt keinen Klassenverband mehr.

Statt eines Klassenlehrers wird jede Jahrgangsstufe von drei
Jahrgangsstufenlehrern betreut.
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'Wahl des Sclh_werp_unktes' zu Beginn dé_r J ah_rgangsét_ufe EF: (1 1)_

Jeder Schiiler entscheidet sich zu Beginn der Jahrgangsstufe EF (11)
fiir emnen Schwerpunkt. Es stehen 3 Moglichkeiten zur Wahl:




I.  Der naturwissenschaftliche Schwerpunki: Beispiel:

Die Schiiler wahlen zwei Naturwissenschaften.

1. Biologie
Zur Wahl stehen:
2. Physik
BiOlogie PhYSlk Chemie Informatik _
Beispiel der

Englisch Franzosisch Italienisch GI‘IS:t“enhdrei
(e (ab 7) (ab 9 oder ab 11) e
Die gewdhlten Facher werden bis Ende Q2.2(13.2) fortgefuhrt!

In der JgSt EF (11) kann ein drittes Fach des naturwissenschaft-
lich-technischen Aufgabenfeldes gewahlt werden.

e Zusatzlich kann Latein als fortgefiihrte Fremdsprache bis
Ende JgSt EF(11) belegt werden, um das Latinum zu erwerben.
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Beispiel:

Englisch Franzosisch Italienisch
(ab 5) (ab 7) (ab 9 oder ab 11)

3. Chemie
ii;igﬂiﬁr Die Schiiler wahlen eine Naturwissenschaft.
Eachar Zur Wahl stehen:

Biologie Physik Chemie

*Die gewahlten Facher werden bis Ende Q2.2 fortgefiihrt!

- *In der JgSt EF(11) kann eine dritte Fremdsprache gewahlt
werden. Dabei kann auch Latein als fortgefiihrte
Fremdsprache bis Ende JgSt EF belegt werden, um das
Latinum zu erwerben. =



Beispiel:

3. Chemie

Englisch Franzosisch Italienisch
(ab 5) (ab 7) (ab 9 oder ab 11)

4. Physik Die Schiiler wahlen zwei Facher des naturwissen-
schaftlich-technischen Aufgabenfeldes :

Besonderheiten
im Wahlfach Biologie Physik Chemie Informatik

*Der Schiiler muss eines der vier gewahlten Facher am
Ende der JgSt EF(11) abwahlen.

- «Der Schiiler hat bereits 4 Facher belegt. Er muss in den
weiteren Facherbereichen (z. B. Gesellschaftswissen-
schaften) ein Fach weniger wahlen als die Schiiler,
die einem festgelegten Schwerpunkten folgen.
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Beispiel: Beispiel:
Fremd- Naturwissen-

sprachlicher schaftlicher

Schwerpunkt Schwerpunkt

Pflichtfacher Beispiel - - : LS



Beispiel: Beispiel:
Fremd- Naturwissen-

sprachlicher schaftlicher

Schwerpunkt Schwerpunkt

‘Bisher 6 Ficher gewahlt - , - : : , : 16



Beispiel:
Fremd-
sprachlicher
Schwerpunkt

3. Chemie

4. Deutsch

6. Sport

7. Geschichte

Wahl einer Gesellschaftswissenschaft

Die Schiiler wahlen eine Gesellschafts-
wissenschaft aus.

Zur Wahl stehen: Erdkunde
Geschichte Sozialwissen-
schaften

Uber ein Wahlfach kann weiter Unten
auch eine zweite Gesellschafts-
wissenschaft gewahlt werden.

Beispiele zur Gesellschaftswissenschaft

Beispiel:
Naturwissen-
schaftlicher
Schwerpunkt

1. Biologie

2. Physik

4. Deutsch

6. Sport

7. Sozialwis.




Beispiel:
Fremd-

sprachlicher

Schwerpunkt

7. Geschichte

8. Religion

Beispiele zum ethischen Fach

Beispiel:
Naturwissen-
schaftlicher
Schwerpunkt

7. Sozialwis.




Beispiel: Wahl eines kiinstlerischen Faches Beispiel:

Fremd- Naturwissen-
sprachlicher schaftlicher
Schwerpunkt Die Schiiler wahlen ein kiinstlerisches Schwerpunkt

Fach aus. 1. Biologie
Zur Wahl stehen:
2. Physik
: Kunst Musik
4. Deutsch 4. Deutsch
6. Sport 9. Kunst 9. Musik 6. Sport
7. Geschichte 7. Sozialwis.

8. Religion Beispiele zum kiinstlerischen Fach 8. Philosophie




Beispiel:
Fremd-
sprachlicher
Schwerpunkt

3. Chemie

4. Deutsch

Wahl von zwe1 Wahlfachern

Die Schiiler wihlen zwe1 weitere
Wahlficher. Dies kann eine dritte Natur-
Wissenschaft, eine dritte Fremdsprache,
eine zweite und dritte Gesellschafts-
wissenschaft oder ein zweites
Kiinstlerisches Fach sein.

1. Wahlfach 2. Wahlfach

Die zusatzlichen Wahlfacher

6. Sport

9. Kunst

9. Musik

7. Geschichte

10. Physik

8. Religion

Beispiel:
Naturwissen-
schaftlicher
Schwerpunkt

1. Biologie

2. Physik

4. Deutsch

6. Sport

10.Geschichte

7. Sozialwis.

11. Chemie

8. Philosophie




Wabhl eines Vertiefungskurses

Schiiler, die in einzelnen "Hauptfachern" (Deutsch, Mathematik,
Englisch) im letzten Jahr der Sekundarstufe I noch Schwierigkeiten
hatten, haben die Moglichkeit durch die Belegung von einem oder
sogar zwel Vertiefungskursens in einem dieser Facher ihre
Kompetenzen weiterzuentwickeln und sicherzustellen. Auch die
Wahl von zwei Vertiefungskursen ist denkbar.

Diese Kurse sollen durch auf die Anforderungen der
Qualifikationsphase zielende Module zu einer perspektivischen
Forderung beitragen. Es ist an eine weit vorausschauende
Kompetenzsicherung gedacht, es geht nicht darum,
Schwierigkeiten, die in der letzten Unterrichtsstunde auftraten, ad
hoc zu beseitigen. Es geht darum, grundlegendes Wissen
aufzufrischen und Methoden zu trainieren, die fiir die autbauende
Unterrichtssequenz im betreffenden Fach von grundlegender
Bedeutung sind.
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Wabhl eines Vertiefungskurses

Vertiefungsunterricht dient der Intensivierung der individuellen
Forderung von Lernkompetenzen. Der Unterricht setzt an dem
individuellen Leistungsstand der Schiiler an und versucht, auf
allen Leistungsniveaus zu fordern. Die Schwerpunktarbeit im
Vertiefungskurs richtet sich jedoch an Schiiler/innen, die aus der
Sekundarstufe I in den Hauptfachern Defizite aufarbeiten wollen,
also Schiiler mit den Noten befriedigend oder schlechter.

Die Fachlehrer der dre1 Hauptfachlehrer erstellen unter der
Federfuhrung des Klassenlehrers emnen Vorschlag, an welchem
der Vertiefungskurse ein Schiiler teilnehmen sollte.

Der Schiiler kann den Vorschlag annehmen oder einen anderen
Vorschlag begriinden. Schiiler/innen konnen grundsatzlich nach
dem Angebot der Schule an Vertiefungskursen teilnehmen.

In der JgSt Q2 (13) wird die Schule zur unmittelbaren Abiturvor-
bereitung oder Defizitverhinderung weitere Kurse in den oben
genannten Fachern anbieten. =



Zahl der _Vorg_eschrie'b_enen_ Stundén in der EF (10) _

Alle Schiiler miissen in der JgSt EF (11) gerechnet in 45-
Minuten-Stunden mindestens 34 Jahreswochenstundenbelegen.

Folgende Kombinationsmoglichkeiten sind denkbar:
GK = Grundkurs, VTK = Vertiefungskurs.

Kombination Stundenzahl in Besonderheiten
45-Min.-Stunden

11 GKs (d. h. 10-3h+1-4h=34h nur moglich mit It (ab 11)

2 Wahlfacher)

12 GKs (d. h. 12-3h-1,5h=34,5h  ein Wahlfach fillt im 2. Halbjahr weg;
3 Wahlfacher) mit It (ab 11) eine Stunde mehr

11 GKS (d. h. 11-3h+2h=35h mit It (ab 11) eine Stunde mehr, dann
2 Wahlfacher) konnte im 2. Halbjahr ein Wahlkurs
und ein VTK wegfallen

10 GKs (d. h. 10-3h+2-2h=34h mitlt(ab11)

1 Wahlfach) und eine Stunde mehr

zwel VTKs
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Weitere Bedingungen fiir die Wahl der Fremdsprachen

*Alle Schiiler miissen in der JgSt EF eine aus der Sekundarstufe I
fortgefithrte Fremdsprache (d. h. Englisch (ab 5),
Franzosisch (ab 7), Latein (ab 7) oder Italienisch (ab 9)) belegen.

Schiiler, die in der Sekundarstufe I nur eine Fremdsprache belegt
haben, miissen in der Sekundarstufe II eine neueinsetzende
Fremdsprache (d. h. Italienisch ab 11) belegen. Diese Schiiler
missen 1n der JgSt EF (11) also mindestens zwei Fremdsprachen
belegen.

Schiiler, die erst in der Jahrgangsstufe 9 mit einer zweiten
Fremdsprache begonnen haben, konnen obige Fremdsprachen-
bedingung auch dadurch erfiillen, dass sie Italienisch mindestens

zum Ende der JgSt EF (11) fortfiihren.

*Wer Latein in der JgSt EF belegen will, muss mindestens eine
weitere Fremdsprache — bei fremdsprachlichem Schwerpunkt
sogar zwel weitere Fremdsprachen — wihlen.



Versetzung von der JgSt EF (11) 1n die JgSt Q1 (12)

*Versetzungswirksam sind die neun Pflichtkurse und ein
Wahlfach, d. h. insgesamt 10 Grundkurse

*Versetzt 1st, wer 1n den 10 Kursen ausreichende oder bessere
Leistungen erzielt hat.

*Versetzt 1st auch, wer nur eine mangelhafte Leistung in einem
der 10 Kurse erreicht hat. Eine mangelhafte Leistung in
Deutsch, Mathematik und der fortgefiihrten Fremdsprache muss
durch eine mindestens befriedigende Leistung in einem dieser
Facher ausgeglichen werden.

*Eine Nachpriifung 1im ersten Durchgang der JgSt EF (11) 1st
moglich, wenn die Verbesserung einer mangelhaften Leistung
in einem einzigen Fach zur Versetzung fithren wiirde.

*Alle Schiiler haben mit der Versetzung in die JgSt EF bereits
den Sek-I-Abschluss (Fachoberschulreife) erreicht. =



Wahlen der Leistungskurse in der JgSt Q1 (12)

«Zu Beginn der JgSt Q1 (12) wahlt jeder Schiiler zwei
Leistungskurse

Leistungskurse werden gerechnet in 45-Minuten-Stunden
fiinfstiindig unterrichtet, in unserem 60-Minuten-Raster
werden sie in Q1.1, Q1.2 und Q2.1 vierstiindig, danach
dreistiindig unterrichtet.

*Als Leistungskurs kann nur ein Fach gewahlt werden, das in
der JgSt EF (11) belegt wurde.
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| _ Leisfungsk_ursblééke in der J gSt Ql (12)
Jeder Schiiler wahlt aus zwei Blocken A und B jeweils einen
Leistungskurs:

- Das Zustandekommen
einzelner LKs hingt
immer auch vom
Wahlverhalten der
Schiiler ab.

Geschichte Wer den Leistuﬁgskurs

Sport oder Kunst
wihlt, muss als
zweiten Leistungs-
kurs Deutsch,
Mathematik oder
Englisch wéhlen.

- AulBlerdem muss in
diesem Fall Mathe-
matik unter den vier
Abiturfachern sein.

2.

Sozialwiss.

Erdkunde

Sport




Leisfungskursblééke in der J gSt Ql (12)

Jeder Schiiler wahlt aus zwei Blocken A und B jeweils einen
Leistungskurs:

- Das Zustandekommen
einzelner LKs hingt
immer auch vom

Wabhlverhalten der
Schiiler ab.
Geschichte Wer den Leistuﬁgskurs
“Sport oder Kunst
: wahlt mmnee alg
Beschluss der Schulkonferenz: Ings-
Je nach Schiilerwahl soll einer der drei gesellschaftlichen LKs (Ge, Sw, Erd)
oder der Kunst-LK ausfallen, bei dem die Schiilerzahl am geringsten ist, oder
wenn insges. nicht das gesamte LK-Angebot aufrecht erhalten werden kann. lenj
1 10UNULIUV : . auweravednn aauSS 11
diesem Fall Mathe-

matik unter den vier
Abiturfichern sein.
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Wahlen der Grundkurse in der JgSt Q1 (12)

*Die Vertiefungskurse enden am Ende der JgSt EF

In der JgSt Q1 (12) kann maximal ein Wahlfach weitergefiihrt
werden, in der Regel werden alle Wahlfacher abgewihilt.

*Abgewdhlt werden konnen: die dritte Fremdsprache, die dritte
Naturwissenschaft, das zweite kiinstlerische Fach, das zweite
gesellschaftliche Fach.

Schiiler, die sich noch nicht fiir einen Schwerpunkt entschieden
haben, sollten diese Entscheidung jetzt treffen.

*Es konnen nur Facher gewahlt werden, die bereits in JgSt EF
belegt wurden ! Das heil}t, es konnen keine neuen Facher gewahlt
werden (einzige Ausnahmen: Literatur, der Projektkurs und der
Zusatzkurs 1n JgSt Q2 s. u.)

A



Facherwahl innerhalb des gewahlten Schwerpunktes

e In der JgSt Q1 1st aus stundenplantechnischen Griinden

die Kombination aus Sport- oder Kunst-LK und der Fortsetzung eines
Wahlfaches nicht moglich, Schiiler mit Sport- oder Kunst-LK miissen also
mit einem Projektkurs auskommen. In der JgSt Q1 kann ebenfalls aus
Stundenplan-technischen Griinden Kunst und Musik nicht gleichzeitig
gewdihlt werden.

» Wer als einzige Gesellschaftswissenschaft Erdkunde ab der JgSt Q1
belegen mochte, kann in dieser Stufe nicht gleichzeitig eine neueinsetzende
Fremdsprache (Italienisch ab 11) lernen.

Auch dies wiirde ansonsten dazu fiihren, dass Stunden in die Mittagspause
gelegt werden miussten. Erlaubt ist jedoch z. B. die Kombination Erdkunde,
Geschichte und Italienisch (ab 11) in der Q1, da Erdkunde nicht mehr
einzige Gesellschaftswissenschaft ist.
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Facherwahl innerhalb des gewahlten Schwerpunktes

3.) Wer Erdkunde in der JgSt Q1 als einzige Gesellschaftswissen-

schaft belegt (also zwei Zusatzkurse benotigt), muss in der JgSt Q2 entweder
das ethische Fach (Religion bzw. Philosophie) oder das Kiinstlerische
Fach (Kunst oder Musik) abwéhlen.

Die Abwahl 1st von der durch die Priifungsordung vorgegebenen

Stundenzahl sinnvoll. Dadurch kann in der JgSt Q2 ein Nachmittag
freigeblockt werden.
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Der Projektkurs in der JgSt Q1 (12)

e In der JgSt Q1 bietet die Schule den Schiilern verschiedene
"Projektkurse" an. Die Teilnehmer sollen innerhalb eines
vorgegebenen Rahmenthemas sich einem individuellen Vorhaben
widmen, das sie weitgehend selbststindig planen und an dem
sie uber die Dauer eines Schuljahres eigenstindig arbeiten.
 Der Projektkurs fiihrt immer zu einem Produkt, das der Schiiler
erstellt. Dies kann z. B. ein Musikstiick, ein selbstgeschriebenes
Buch, ein durchgefiihrter Versuch oder ein selbst organisierter
Event sein.

 Die Note ergibt sich zur Halfte aus der Bewertung des
Produktes und zur anderen Halfte aus der Bewertung aus den
prozessbegleitenden Schiilerleistungen. Dies konnen etwa die
Dokumentation der Planung und der Ausfithrung der einzelnen

Schritte bishin zum Produkt sein.
32



Der Projektkurs oder das Wahlfach in der JgSt Q1(12)

Der Projektkurs hat Ahnlichkeit mit der bisherigen Facharbeit,
hat jedoch einen grof3eren Umfang.

Insbesondere ersetzt der Projektkurs fiir den betreffenden
Schiiler die Pflicht zur Anfertigung einer Facharbeit in
einem anderen Fach. Projektkurse sind im Gegensatz zu
anderen Grundkursen zweistiindig (2 mal 45 min.).

Projektkurse sind immer an ein oder mehrere Referenzfacher
gebunden. Eines dieser Referenzfacher muss der Schiiler in der
JgSt Q1 zusatzlich wahlen, damit der betreffende Projektkurs
belegt werden kann.

Zusatzlich zum Projektkurses kann der Schiiler auch ein
Wahlfach aus der JgSt EF fortsetzen. Dieses Wahlfach kann
auch als Abiturfach gewahlt werden. Die Fortsetzung des
Wahlfaches erhoht zunachst die Stundenzahl in JgSt Q1, dies
kann jedoch durch Abwahlen in der Q2 wieder zum Teil
ausgeglichen werden. Facharbeiten werden ab dem Schuljahr
2024/25 laut Beschluss der Lehrerkonferenz insbes. wegen der
KI-Problemematik nicht mehr geschrieben. s



Geplante Projektkurse 1in der JgSt Q1 (11)

a) Projektkurs Schiiler experimentieren: Der Projektkurs gehort in den Bereich
der Naturwissenschaften, Technik und Informatik. Der Kurs gliedert sich in zwe1
Bereiche: Auseinandersetzung mit modernsten Schliisseltechnologien (3D-Druck,
kiinstliche Intelligenz, Robotik, humanoide Roboter) und Entwicklung einer
technischen Maschine mit dem Lego Mindstorms System. Die Ziele des Kurses
sind zum einen ein naturwissenschaftliches Forschen und Arbeiten, sowie zum
anderen ein Ingenieurshandeln, mit Planen & Entwickeln eines technischen
Projektes im Team.

Im ersten Halbjahr beschaftigen arbeitet 1ihr eigenstindig in Forscherteams mit den
3D-Druckern der Schule, designt ein Produkt mit hohen Kreativanteil und stellt
dieses mit den 3D-Druckern in Kooperation mit der Firma Sarstedt her. Weiterhin
lernt Ihr den humanoiden Schulroboter Nao kennen und diesen zu
programmieren. Nach Weihnachten wird in Kooperation mit dem Kurs Partner - der
Firma Kampf - ein technisches Projekt durch Lego Mindstorms realisiert. Diese
kreative Arbeitsphase erfolgt in Teamarbeit und wird am Ende in Zusammenarbeit
mit dem Kooperationspartner beurteilt.

Referenzficher: Physik oder Chemie oder Biologie (nur eines dieser Facher
muss belegt werden) 34



Geplante Projektkurse in der JgSt Q1 (11)

b) Projektkurs Schiilerfirma:

Im Rahmen dieses Projektkurses wird fiir ein Schuljahr ein real existierendes
Unternehmen eigenverantwortlich gegriindet und gefiihrt..

Folgendermalien 1st der Ablauf des Projektkurses geplant:

1.) Uberlegen einer Geschiftsidee (z. B. historischer Stadtfiihrer Niimbrecht , zu
Computerschulungen fiir Altere, historische Fithrungen durch Niimbrecht,
Einkaufsdienste),

2.) Suchen eines Firmennamens,

3.) Startkapital (maximal 900 €) durch Darlehen beschaffen,

4.) Produkte bewerben und auf den Markt bringen

5.) RegelmaBig Buchfiihrung erstellen 6.) Mit der Presse in Kontakt treten
7.) Hauptversammlung vor den Aktionidren abhalten 8.) Gewinn- und
Verlustrechnung erstellen 9.) Weiterbildungsveranstaltungen besuchen

10.) Auflosung der Firma am Schuljahresende

Referenzficher: Sozialwissenschaften oder Mathematik (nur eines der beiden
Facher ist notwendig)
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Geplante Projektkurse in der JgSt Q1 (11)

¢) Projektkurs Podcast

In diesem Projektkurs wird ein (Schul-)Podcast erstellt, von dem 1m Laufe
des Schuljahres mehrere Folgen aufgenommen und veroffentlicht werden
sollen. Inhaltlich befasst sich der Podcast zum einen mit allgemeinen und
aktuellen Themen rund um unsere Schule und zum anderen mit Themen, die
uns und unsere Horerschaft interessieren.

Folgende Schwerpunkte sind fiir die Umsetzung des Projektes angedacht:

Auseinandersetzung mit der Frage: Was macht einen guten Podcast aus?
Entwickeln von grundlegenden Voriiberlegungen (z.B. Name, Lange
usw.)

Planung der inhaltlichen Ausgestaltung des Podcasts
Auseinandersetzung mit technischen Voraussetzungen

Umsetzung der inhaltlichen Ausgestaltung (z.B. Fiihren von Interviews)
Zusammenschneiden des eigentlichen Podcasts

Evaluieren des Ergebnisses fiir die Umsetzung weiterer Podcast-Folgen

Innerhalb des Kurses wird zum Teil in verschiedenen Expertengruppen
gearbeitet (z.B. Redaktions-, Schnitt- oder Reportergruppen), wobei die
Gruppen immer eng zusammenarbeiten.

Referenzfach: Deutsch
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Geplante Projektkurse 1in der JgSt Q1 (11)

¢) Projektkurs Kinstlerisches Gestalten

In der Beschéftigung mit einem gemeinsam mit dem Projektkurs abgesprochenen
Thema soll eine eigene kiinstlerische Arbeit entwickelt werden: Zeichnen, malen,
mit Holz, Ton, Gips und anderen Materialien experimentieren, bildhauern,
modellieren, Mobiles oder Modelle bauen, das sind einige von vielen
Moglichkeiten in diesem Projektkurs eigenen Ideen kiinstlerischen Ausdruck zu
verleithen. Das Thema soll auf eine eigene Weise erkundet und interpretiert
werden.

In einer- ersten  Phase werden wir unterschiedliche - Moglichkeiten
unterschiedlicher Ausdrucksformen kennen lernen. Hierauf folgt eine Phase des
Entwerfens eigener Projekte, die dann in der langsten und wichtigsten Phase
ausgefiihrt werden. Eine Ausstellung, in der ihr eure cigenen Werke présentiert,
ist als Abschluss des Projektkurses geplant.

Referenzfach: Kunst

X,



Geplante Projektkurse in der JgSt Q1 (11)

e) Projektkurs Lerntraining: Der Projektkurs beschiftigt sich mit
Lernstrategien, Lerntypen und der didaktischen Vermittlung von
Unterrichtsinhalten in den Kernfiachern. Zudem konnen padagogische
Erfahrungen gesammelt werden, z.B. in Hinblick auf einen spateren
padagogischen Beruf. Schwerpunkte des Projektkurses sind auch, wie
Lernen funktioniert, Umgang mit Priifungsstress, Motivation,
Lerntheorien und Lernpsychologie.

Die Ergebnisse des Projektkurses werden dokumentiert und reflektiert,
z.B. iIn Form eines Lernvideos oder eines selbstentwickelten
Unterrichtsvorhabens aus dem angebotenen ,,Lerntraining. Die
ausgebildeten Teilnehmer/innen des Projektkurses arbeiten in
Kleingruppen mit Schiiler/innen der Jgstn. 5-10 zusammen und erteilen
thnen Lerntraining in einem der Hauptficher. Voraussetzungen fiir
die Teilnahme sind neben dem Interesse an Padagogik bzw.
padagogischen Berufen auch die Bereitschaft, mit jlingeren
Schiiler/innen zusammenzuarbeiten. Es wird keine Lehrvergilitung fiir
die Lernhilfe gezahlt. Referenzfach: Deutsch =



Geplante Projektkurse in der JgSt Q1 (11)

f) Projektkurs Theater und Literatur:

Der Projektkurs zielt auf den kreativen und produktionsorientierten Umgang mit
Sprache und Literatur und schlieB3t mit einer theatralischen Darstellung auf der
Biihne ab.

Du mochtest dich in einem Theaterensemble ausprobieren, die Arbeit rund um die
Biihne kennenlernen und deine schauspielerischen Fahigkeiten erproben? Du
mochtest projektartige Prozesse kennenlernen, kreativ und engagiert im Team
arbeiten, eigene Ideen einbringen und die Ergebnisse einer Offentlichkeit
prasentieren? Dann komm 1n unseren Projektkurs und erlebe und erlerne das
professionelle Schauspielhandwerk von der Idee bis zur theatralischen
Umsetzung. Wir freuen uns auf dich!

Jahresplanung:

Schauspielerische Grundausbildung, Stimm- und Sprechtraining
Atempadagogik, Korpersprache und Biihnenpriasenz

Improvisationsformen

Textformen und theatralische Umsetzungsformen

Biihnenbild, Musik, Kostiime, Requisiten

Prasentation der Arbeitsergebnisse, Auffiihrung

Referenzfach: Deutsch 39



Wahlen der Kurse in der JgSt Q1 (12)

Die Schiler/innen haben demnach noch — einschlief3lich der
beiden Leistungskurse - zehn Facher:

4. Deutsch 7. Geschichte oder Sowi. oder Erkunde

: : *Sehr gute oder gute Schiiler

Wabhlfach in der Q1 belegen

_ Insgesamt 2 LKs, 7 GKs und ein PK oder
2 LKs und 8 GKs (ggf. ein GK mehr)

Dies entspricht 33 [bei einem Wahlfach 34] 45-Minuten-Stunden oder oder ca. 26 60-Minuten-Stunden o




Besondere Kurse 1n der JgSt Q2 (13) : Literatur und vokalprakt. GK

In der JgSt Q2 (13) kann statt Musik oder Kunst auch das Fach Literatur
oder der vokalpraktische Grundkurs gewihlt werden. In diesem Fall kann
jedoch das kiinstlerische Fach kein Abiturfach sein.

Besondere Kurse 1n der JgSt Q2 (13) : Der Zusatzkurs
Schiiler, die als gesellschaftswissenschaftliches Fach in der JgSt Q1

Jahrgangsstufe Q2 als Zusatzkurs das Fach

Geschichte | (und eventuell Erdkunde) gewahlt haben, belegen in der

Sozialwiss. | .

Schiiler, die als gesellschaftswissenschaftliches Fach in der JgSt Q1

Jahrgangsstufe Q2 als Zusatzkurs das Fach

Sozialwiss. | (und eventuell Erdkunde) gewahlt haben, belegen in der

Geschichte | .

*Schiiler, die als gesellschaftswissenschaftliches Fach in der JgSt Q1

Zusatzkurse | Geschichte

und

Sozialwiss.

Erdkunde |gewahlt haben, belegen in der Jahrgangsstufe Q2 als

, konnen jedoch ein anderes

Fach abwaihlen. Jeder Schiler belegt auf diese Weise 1n der Qualifikations-
phase mindestens 2 Kurse in Geschichte und Sozialwissenschaften. 4



Pﬂichtstﬁndenzahl in dcn JgSten Ql und Q2 (1'2.und 13)

In der Qualifikationsphase miissen alle Schiiler durchschnittlich 34 Wochenstunden pro
Schuljahr belegen. Folgende Varianten sind denkbar:

Variante (jewelils fiir Stundenzahl in 60-Min. pro | Besonderheiten

Laufbahnen mit einem | Halbjahr, (Pflichtstunden-
Zusatzkurs berechnet) | zahl in 45-min.Stunden)

Projektkurs in Q1, 26h; 25h; 26h; 25,5h Im lf:tzten Halbjahr der Q2 .

It (ab 11) nicht belegt (68 Pflichtstunden) (Abiturvorbereitung) belegen die
Schiiler einen Vertiefungskurs™®

Projektkurs in Q1. 27h; 26h; 27h; 25h

It (ab 11) belegt (69 Pflichtstunden)

Projektkurs in Q1 und  z. B.: 28h; 27h; 26h; 22h Erhohte Stundenzahl in Q1, in Q2
Wabhlfach fortges. in Q1 (z. B. 68,5 Pflichtstunden) ~ konnen Fécher abgewihlt werden

*Sehr gute und gute Schiiler konnen statt der Belegung eines Vertiefungskurses in

Q2.2 (13.2) auch ein Wahlfach der EF (11) bis Q1.1 (12.1) fortsetzen. 2y



Die vorgeschriebene Kurszahl in der Qualifikationsphase und
der Vertiefungskurs in Q2.2 (12.2)

In den Jahrgangsstufen Q1 (12) und Q2 (13) miissen ferner mindestens
38 Halbjahrskurse belegt werden, wobei Vertiefungskurse nicht
mitzahlen.

In der Stufe Q2.2 (13.2, also unmittelbar vor den anstehenden
Abiturpiifungen) bieten wir einen Vertiefungskurs in den Fachern
Deutsch, Mathematik und Englisch an. Unterrichtinhalte konnen
vertieft, Ubungs und Trainingsphasen mit Unterstiitzung des
Fachlehrers intensiviert werden. Durch die Umsetzung des 60-Minuten-
Rasters kann der Vertiefungskurs genau in einer entstehenden
Stundenplanliicke absolviert werden.

Alle vorgegebenen Mindestwerte werden durch die hier vorgestellten
Wahlmoglichkeiten grundsatzlich eingehalten.

In Q2 konnen grundsétzlich ein ethisches, ein kiinstlerisches oder das
Wahlfach bei erfiillter Pflichtstundenzahl (zusammen 68 Wochen-

Stunden in Q1 und Q2, mind. 7 Grundkurse in der Q2) abgewahlt
werden



Beispiel einer Kursbelegung - Fremdsprachlicher Schwerpunkt

JgSt EF.1 | JgStEF.2 | JgStQl.1 | JgStQl.2 | JgStQ2.1 | JgSt Q2.2 ||[LK/GK
1. | Chemie Chemie Chemie Chemie Chemie Chemie
2.
] fiki|
4.
S. | Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch
6. | Geschichte | Geschichte | Geschichte [ Geschichte | Geschichte | Geschichte || LK 2
7. Kunst Kunst Kunst Kunst Kunst Kunst
8. | Philosophie | Philosophie | Philosophie | Philosophie | Philosophie | Philosophie
9. Sport Sport Sport Sport Sport Sport
10. PK Experim|PK Experim.| ZuKu:Sowi | ZuKu:Sowi
il Physik Flagels Stundenzahl mit Italienisch11 in 45-Minuten-Stunden Stundenzantin EF bzw.
12.|VK Mathem VK Mathem. LGS IRIC e Sl
12 12 10 / 10 10 10 0 surse
36 28] 36 [27] 34 p27] 34 p2g] 35 [27] 3505 || 36+69 Std.




Beispiel einer Kursbelegung - Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt

JgSt EF.1 | JgStEF.1 | JgStQl.1 | JgStQ1.2 | JgStQ2.1 | JgSt Q2.2 ||ILK/GK
1. | Biologie Biologie Biologie Biologie Biologie Biologie LK1
2. | Physik Physik Physik Physik Physik Physik
3.
4.
S. | Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch LK 2
6. | Geschichte | Geschichte | Geschichte | Geschichte | Geschichte | Geschichte
7. Musik Musik Musik Musik
8. | Religion Religion Religion Religion Religion Religion
9. Sport Sport Sport Sport Sport Sport
10.| Chemie Chemie Chemie Chemie | ZuKu:Sowi | ZuKu:Sowi | |Stundenzahi
_K Schiilerf. |PK Schiilerf. fata2)
12.| VK Deutsch| VK Deutsch St”"dfiﬁzégf&}fuﬁ;“ﬂ';‘iﬂiﬁ'fﬁ]“ neet = /
12 12 10/ 10 10 10 mﬁggfhﬁf%
35 [27] 35 [26] 36 [28] 36 [27] 32 [26] 34 [26] 35+69 Stcvi




Wahl der Abiturficher

Jeder Schiiler/ jede Schiilerin wahlt vier Facher aus, in
denen er/sie 1m Abitur eine Prufung ablegt

Die beiden Leistungskurse wurden zu Beginn der JgSt Q1 (12)
bestimmt. Die Beiden Grundkurse werden zu Beginn der J gSt
Q2 (13) endgiiltig festgelegt. |

Die vier Abiturfacher miissen von Beginn der JgSt EF (11) bis
Ende der JgSt Q2 (13) durchgehend belegt werden !
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Bedingungen fiir die Wahl der Abiturfécher

Philosophie Erdkunde




Weitere Bedingungen fiir die Abiturfacher und Leistungskurse

Es gibt folgende Bedingungen fiir die Wahl der vier Abiturfacher:

*Eines der beiden LK-Ficher muss eine aus der Sek I fortgefiihrte
Fremdsprache, Deutsch, Mathematik oder eine Naturwissenschaft

Sein (Automatisch erfiillt durch unsere Leistungskursblockung, lediglich die LK-Kombinationen Sport/Geschichte
Sport/Sozialwissenschaften und Sozialwissenschaften/Geschichte sind nicht moglich)

eUnter den vier Abiturfichern miissen zwei der Fiacher Deutsch,

Mathematik und Fremdsprache sein. (Insbesondere muss Deutsch oder
Mathematik unter den vier Abiturfachern sein.)

*Sport kann nicht als 3. oder 4. Abiturfach gewahlt werden, als
Abiturfacher konnen nicht gleichzeitig Sport und Religion gewahlt
werden.

Folgerungen: 1.) Wer Kunst, Musik, Sport oder zwei Fremdsprachen als
Abiturfacher wahlen will, muss Mathematik als Abiturfach belegen.

2.) Zwei Naturwissenschaften sowie eine Naturwissenschaft und Kunst/Musik
unter den Abiturfachern sind nicht moglich. 48



Beispiel der Abiturfacherwahl - Fremdsprachlicher Schwerpunkt

JgSt EF.1 | JgStEF.2 | JgStQl.1 | JgStQl.2 | JgStQ2.1 | JgSt Q2.2 ||[LK/GK
1. | Chemie Chemie Chemie Chemie Chemie Chemie
2.
3.
4.
S. | Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch
6. | Geschichte | Geschichte | Geschichte | Geschichte | Geschichte | Geschichte || GK 4
7. Kunst Kunst Kunst Kunst Kunst Kunst
8. | Philosophie | Philosophie | Philosophie | Philosophie | Philosophie | Philosophie
9. Sport Sport Sport Sport Sport Sport LK 2
10. PK Experim|PK Experim.| ZuKu:Sowi | ZuKu:Sowi
11.|  Physik Physik Stundenzahl mit Italienisch11 in 45-Minuten-Stunden Stundenzahlin EF bzw.
12.|VK Mathem VK Mathem. bileeatificunei ol Sl
i Y 40 Kurse
12 12 0 /| 10 10 10 01102
36 [28] 36 [27] 34 [27’] 34 [26] 35 [27] 35[25] 3g+69 Std.




Beispiel der Abiturfacherwahl - Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt

JgSt EF.1

JgSt WF.2

JgSt Q1.1

JgSt Q1.2

JgSt Q2.1

JgSt Q2.2

LK/GK

Biologie

Biologie

Biologie

Biologie

Biologie

Biologie

LK1

Informatik

Informatik

Informatik

Informatik

Informatik

Informatik

il Il I e

S. | Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch LK 2

6. | Geschichte | Geschichte | Geschichte | Geschichte | Geschichte | Geschichte || GK 4

7. Musik Musik Musik Musik

8. | Religion Religion Religion Religion | ZuKu:Sowi | ZuKu:Sowi

9. Sport Sport Sport Sport Sport Sport

10.| Erdkunde | Erdkunde | Erdkunde | Erdkunde | Erdkunde | Erdkunde || Stundenzahl

11. PK Lerntr. | PK Lerntr. Qi)

12.| VK Deutsch| VK Deutsch St””d?iﬁzggf{,ﬂ;‘ui;“ﬁi%‘iﬂi';'fﬁj‘ neet = /

12 12 10/ 10 10 10 481§2ur83/

35[27] | 35[26] | 36[28] | 36[28] | 31[24] | 33[245] || 35+68 Std




Wahl der Klausurfacher in der JgSt EF (11)

In der JgSt EF (11) schreiben alle Schiiler/innen in mindestens 5 Kursen je
1-2 Klausuren pro Halbjahr.

Im einzelnen miissen Klausuren geschrieben werden in den Kursen:
Deutsch, Mathematik, in allen Fremdsprachen, in einer Naturwissenschaft
(Biologie, Physik oder Chemie) und in einer Gesellschaftswissenschatft.

In weiteren Kursen konnen Klausuren geschrieben werden.

Im zweiten Halbjahr konnen die Facher, in denen Klausuren geschrieben
werden, gedndert werden.

-l



Wahl der Klausurfacher in der JgSt Q1 (12) und Q2.1 (13.1)

In den JgSt‘en 11 und 12.1 schreiben alle Schiiler/innen in den beiden LK*s und
mindestens 2 GK ‘s Klausuren. Es werden jeweils 2 Klausuren pro Halbjahr
geschrieben. Im Einzelnen miissen Klausuren geschrieben werden:

e in allen vier Abiturfichern,

* in Deutsch, Mathematik, zusitzlich in JgSt Q1 in einer
Gesellschaftswissenschaft (Ge, Sowi, Erd)

» be1 naturwissenschaftlichem Schwerpunkt in einer Naturwissensch. und einer

Fremdsprache, dabei muss eine Naturwis. durchgangig schriftlich belegt sein.
Statt der Naturwissenschaft kann hier auch Informatik verwendet werden.

* bei fremdsprachlichem Schwerpunkt in zwei Fremdsprachen.

* In allen neueinsetzenden Fremdsprachen miissen in jedem Fall weitere Klausuren geschrieben

werden. Wurde eine fortgefiihrte Fremdsprache als Wahlfach gewéhlt, kann ab der Q1 in diesem
Fach die Klausur entfallen.

In weiteren Fachern konnen Klausuren geschrieben werden.

Folgerung: Wer sich die Wahl eines Abiturfaches bis zum Beginn der JgSt
Q2 (13) offen halten will, muss in moglichen Alternativfachern bereits
in der JgSt Q1 (12) Klausuren schreiben !

¥,



Das Abitur — Wie die Abiturnote entsteht

In die Abiturwertung gehen grundsatzlich nur Kursnoten ein, die in den JgSt
11 und 12 erzielt wurden. Neben den Kursnoten gehen auch die
Priifungsergebnisse in den 4 Abiturfachern ein.

Jeder Halbjahrskurs wird in JgSt Q1 und Q2 mit einer Punktzahl bewertet:

+ 15

_|_

Die Note schwach ausreichend
(4 Punkte) gilt bereits als Defizit.

14
13
. Eine Anhdufung von Defiziten

sehr gut

gefahrdet das Bestehen des Abiturs !

- 9 Maximal erlaubt sind insgesamt
befriedigend : g 7-8 Defizite, davon diirfen maximal
usreichend T+ g 3 Defizite im LK-Bereich liegen.

schwach ausreichend || - 4
+ 3
mangelhaft 2

s 0




Die dre1 Wertungsbereiche im Abitur

Die Abiturnote setzt sich aus zwei Teilbereichen zusammen:

/GK- und LK-Bereich (Block I) \
Gewertet werden 27-32 Grundkurse aus den JgSt‘en Q1.1-Q2.2

in einfacher Wertung und alle 8 Leistungskurse in zweifacher Wertung gemaf3
Summe der Punkte

folgender Formel:
Summe der Kurse

Der Bruch entspricht der erreichten Durchschnittspunktzahl, Leistungskurse gehen
sowohl bei der Punktsumme als auch bei der Kurssumme doppelt ein.
Maximal erreichbar: 15 - 40 = 600 Punkte

\Mind. notwendig: 5 - 40 = 200 Punkte /

Gesamtpunktzahl
auf dem Abiturzeugnis:
Maximal erreichbar: 900 Punkte
(Note 1.0)
Mindest. Notwendig: 300 Punkte
(Note 4.0)




Die GK-Wertung bei naturwissenschaftlichem Schwerpunkt

Folgende Grundkurse miissen im GK-Bereich gewertet werden:

1. Naturwissenschaft: | | Kurse in Q1.1,Q1.2,Q2.1,Q2.2 4 Kurse

2. Naturwissenschaft™: | | Kurse in Q2.1,Q2.2 2 Kurse
Mathematik Kurse in Q1.1,Q1.2,Q02.1,Q2.2 4 Kurse
Derisdi Kurse in Q1.1,01.2,Q2.1,02.2 || 4 Kurse
Gesellschaftswissensch.| | Kurse in Q1.1,Q01.2,Q2.1,Q2.2 4 Kurse
Zusatzkurs 2. Gesellsch.| | Kurse in Q2.1,Q2.2 2 Kurse

Kunst/Musik/Literatur Kurse ln Ql N ,Ql .2(od. spit. aufein.fo. Hj.) 2 Kurse

Religion/Philosophie Kurse in Ql N ,Ql .2 (od. spitere Halbj.) 2 Kurse

* oder Informatik

Im GK-Bereich werden Zusammen: | | 28 Kurse
insgesamt 27-32
Grundkurse gewertet.

Abgezogen werden 2 LK ‘s in 12.1-13.2 : | | 20 Kurse




Die GK-Wertung be1 fremdsprachlichem Schwerpunkt

Folgende Grundkurse miissen im GK-Bereich gewertet werden:

Naturwissenschaft Kurse in Q1.1,Q1.2,Q2.1,Q2.2 4 Kurse

Mathematik Kurse in Q1.1,Q1.2,Q02.1,Q2.2 4 Kurse
Deutsch Kurse 1n Q1.1,Q01.2,02.1,Q2.2 4 Kurse
Gesellschaftswissensch.| | Kurse in Q1.1,Q1.2,02.1,02.2 4 Kurse
Zusatzkurs 2. Gesellsch.| | Kurse in Q2.1,Q2.2 2 Kurse

Kunst/Musik/Literatur Kurse 111 Ql N ,Ql .2(od. spit. aufein.fo. Hj.) 2 KU,I'SG

RCligiOIl/ PhﬂOSOphie Kurse 111 Q 1.1 ,Q 1.2 (oder spétere Halbj.) 2 Kurse

Im GK-Bereich werden Zusammen: | | 28 Kurse
insgesamt 27-32
Grundkurse gewertet.

Abgezogen werden 2 LK s in 12.1-13.2 : | | 20 Kurse




Besonderheiten bei der Kurseinbringung
im GK-Bereich

* Im dritten und vierten Abiturfach missen alle Kurse der
Qualifikationsphase in die Abiturwertung eingebracht werden.

 Alle Schiiler miissen mindestens je zwei Pflichtkurse der Q2 (13) in
den Fichern Geschichte und Sozialwissenschaften einbringen.

*Wer statt Religion das Fach Philosophie belegt, muss zwei dieser
Philosophiekurse in die Abiturwertung einbringen. Philosophie darf
dabei1 gleichzeitig auch Abiturfach sein.

Erdkunde Abi3  Pflicht Pflicht Pflicht Pflicht
Geschichte GK belegt belegt Pflicht Pflicht
Sozialwissen. ZK Pflicht Pflicht
Philosophie GK Pflicht Pflicht belegt belegt

X,



Beispiel der Kurseinbringung im Abitur - Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt

Biologie Biologie -
Mathematik | Mathematik -
Englisch | Englisch
Deutsch Deutsch
Geschichte | Geschichte | Geschichte | Geschichte | Geschichte | Geschichte ||3. Abifach
Musik | Musik | Musik | Musik | Musik | Musik |
Religion Religion A% %
Sport- Sport | Sport Sport Sport Sport
- Chemie Chemie W’( 1| ZuKu:Sow1 | ZuKu:Sowi '
Franzosisch | Franzosisch _— '
VK Deutsch| VK Deutsch

Im GK-Bereich werden insgesamt 27-32 Grundkurse gewertet.

20 Pflichtgrundkurse

7% 7%




Beispiel der Kurseinbringung im Abitur - Fremdsprachlicher Schwerpunkt

Fremdsprachen in der Sek. I: Eng (ab 5), Latein (ab 7)

JeStEF.1 | JgStEF.2 | JgStQl.1 | JgStQ1.2 | JgSt Q2.1 | JgSt Q2.2 Abifach
1. | Chemie Chemie Chemie Chemie Chemie Chemie
2.
3.
4. Italienisch /| Ttalienisch
5. | Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch
6. | Geschichte | Geschichte | Geschichte [ Geschichte | Geschichte | Geschichte LK?2
7. Kunst Kunst Kunst Kunst Kunst Kunst 4. Abifach
8. | Philosophie | Philosophie | Philosophie | Philosophie
0. Sport Sport Sport Sport Sport Sport
10. K SchilerfirmaPK Schiilerfirmal ZuKu:Sowi | ZuKu:Sowi
11| Physik Physik Abiturwertung LK-Bereich: -Kurse (11.1-
12. VK Mathem/VK Mathem. .

e i Abiturwertung GK-Bereich: | 22 Pflichtgrundkurse

Im GK-Bereich werden insgesamt 27-32 Grundkurse gewertet.

528 Wahlkurse




Die Umsetzung 1n ein 60-Minuten-Raster

Seit dem Schuljahr 2010/11 wird am Gymnasium Niimbrecht ein 60-Minuten-
Stunden-Raster auch fiir die Oberstufe genutzt. Dieses soll die Zahl der Facher
pro Tag auf maximal sechs reduzieren, aulerdem erhoffen wir uns durch die
verlangerten Unterrichtsstunden die Moglichkeit, mehr selbststindige
Unterrichts- und Ubungs-phasen fiir die Schiiler einbauen zu kénnen, was zu
einem effektiveren Lernen fithren soll.

Die Stundenzahlen aus dem 45-Minuten-Raster werden durch verschiedene
Verfahren auf ein 60-Minuten-Raster exakt umgerechnet: Zunéchst hat jeder
Grundkurs immer zwei 60-Minuten-Stunden. In der JgSt EF werden fiir jeweils
vier Grundkurse zusitzlich eine Wechselstunde eingefiihrt. Innerhalb einer
Wechselstunde hat ein Kurs fiir ein Quartal jeweils eine Stunde mehr, so dass
die vorgegebene Stundenzahl genau eingehalten wird. Die vier Grundkurse
wechseln sich mit ihrer zusatzlichen Stunde innerhalb eines Schuljahres ab.

In der JgSt Q1 und Q2 haben alle Grundkurse zunachst wiederum zwei 60-
Minuten-Stunden. Zusatzlich erhilt jeder Kurs in der Qualifikationsphase ein
Superhalbjahr, indem er mit einer weiteren Stunde unterrichtet wird.
Leistungskurse werden von Q1.1 bis Q2.1 mit vier 60-Minuten-Stunden
unterrichtet, in der Q2.2 fallt eine der vier Stunden weg.
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Abgabe der Weblupo-Dateien

bis Freitag, 24. April, fiir die Schiiler/innen
der Klassen 10 innerhalb einer Aufgabe bei
curem Beratungslehrer der Klasse, fiir die
Schiiler anderer Schulen ebenfalls innerhalb
einer Aufgabe bel Teams oder an

Stefan.Schiffelmann@HGN365.de.

Schiiler, die thren Wahlzettel plinktlich
abgeben, werden bei der Facherwahl
naturgemal3 zuerst beruicksichtigt.
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Und nun ...
... viel Spal3 beitm Wahlen !

Diese Powerpointpriasentation

finden Sie auch auf der Homepage

der Schule: HGN365.de

oder in der Suchmaschine (z. B. Google)
,,Gymnasium Niimbrecht* eingeben

Dann den Bereich fiir die Oberstufe
,,EF-Q1-Q2* und dort ,,JgSt EF - Ab1 2027
wahlen.

Aber sicherlich haben Sie noch Fragen !
62



	Folie 1: Die Gymnasiale Oberstufe
	Folie 2: Der Aufbau  der Oberstufe
	Folie 3: Möglichkeiten der  Wiederholung
	Folie 4: Möglichkeit der  Wiederholung der JgSt Q1 (11)
	Folie 5: Möglichkeiten der  Wiederholung der JgSt  Q1.2 (11.2) und Q2.1 (12.1)
	Folie 6: Möglichkeit der  Wiederholung der JgSt Q2 (12)
	Folie 7: Die Zulassung zur  Abiturprüfung
	Folie 8: Verweildauer in der Oberstufe
	Folie 9: Wahlen vor Beginn der Jahrgangsstufe EF (11)
	Folie 10: Grundsätze der Fächerwahl
	Folie 11: Wahl des Schwerpunktes zu Beginn der Jahrgangsstufe  EF (11)
	Folie 12: Beispiel der ersten drei Fächer
	Folie 13: Beispiel der ersten drei Fächer
	Folie 14: Besonderheiten im Wahlfach
	Folie 15: Pflichtfächer Beispiel
	Folie 16: Bisher 6 Fächer gewählt
	Folie 17: Beispiele zur Gesellschaftswissenschaft
	Folie 18: Beispiele zum ethischen Fach
	Folie 19: Beispiele zum künstlerischen Fach
	Folie 20: Die zusätzlichen Wahlfächer
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24: Weitere Bedingungen für die Wahl der Fremdsprachen
	Folie 25: Versetzung von der JgSt EF (11) in die JgSt Q1 (12)
	Folie 26: Wahlen der Leistungskurse in der JgSt Q1 (12)
	Folie 27: Leistungskursblöcke in der JgSt Q1 (12)
	Folie 28: Leistungskursblöcke in der JgSt Q1 (12)
	Folie 29: Wahlen der Grundkurse in der JgSt Q1 (12)
	Folie 30
	Folie 31
	Folie 32
	Folie 33
	Folie 34
	Folie 35
	Folie 36
	Folie 37
	Folie 38
	Folie 39
	Folie 40: Wahlen der Kurse in der JgSt Q1 (12)
	Folie 41: Besondere Kurse in der JgSt Q2 (13) : Literatur und vokalprakt. GK
	Folie 42: Pflichtstundenzahl in den JgSten Q1 und Q2 (12 und 13)
	Folie 43
	Folie 44: Beispiel einer Kursbelegung - Fremdsprachlicher Schwerpunkt
	Folie 45: Beispiel einer Kursbelegung - Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt
	Folie 46: Wahl der Abiturfächer
	Folie 47: Bedingungen für die Wahl der Abiturfächer
	Folie 48: Weitere Bedingungen für die Abiturfächer und Leistungskurse 
	Folie 49: Beispiel der Abiturfächerwahl - Fremdsprachlicher Schwerpunkt
	Folie 50: Beispiel der Abiturfächerwahl - Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt
	Folie 51: Wahl der Klausurfächer in der JgSt EF (11)
	Folie 52: Wahl der Klausurfächer in der JgSt Q1 (12) und Q2.1 (13.1)
	Folie 53: Das Abitur – Wie die Abiturnote entsteht
	Folie 54: Die drei Wertungsbereiche im Abitur
	Folie 55: Die GK-Wertung bei naturwissenschaftlichem Schwerpunkt
	Folie 56: Die GK-Wertung bei fremdsprachlichem Schwerpunkt
	Folie 57
	Folie 58: Beispiel der Kurseinbringung im Abitur - Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt
	Folie 59: Beispiel der Kurseinbringung im Abitur - Fremdsprachlicher Schwerpunkt
	Folie 60
	Folie 61: Abgabe der Weblupo-Dateien
	Folie 62: Und nun ...

